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Der Kreisel am Friedhof wirkt
Der Kreisel wirkt wirklich sehr verkehrsberuhigend, vor
allem seit auch die Mitte weiß ist. Alle fahren vorsichtig,
der eine zähneknirschend, die anderen entspannt. An-
dere machen es so, wenn sie aus der Westert hoch
kommen: Die einen halten immer noch ein wie früher,
andere geben Gas, um vor den "Schönenbachern" im
Kreis zu sein. Und dann gibt es noch die, die schauen,
ob jemand schaut und fahren dann mal eben links rum!

Foto (hl): So ist den Seifenern erklärt worden, wie man
sich an dieser Baustelle als Fahrer verhält. Und wer sich
dachte "Scheiss was drauf!", dem wurde auch gleich ge-
holfen.
Die LKW's an der ehemaligen Friedhofskreuzung sind
wesentlich weniger geworden, die Motorradfahrer auch.
Außerdem fahren sie seltener durch Schönenbach wei-
ter, wenn sie aus dem Ruhrpott angebraust kommen.
(hrs)

Pfeils Häuschen am Brunnenplatz wurde neu aufgebaut. Zimmerei & Dach-
deckerei Volker Diehl aus Hochwald fing mit seinen Mitarbeitern diesen
Montag vor 8 Uhr an, hatte Dienstag das Dach gedeckt mit Schweißbahn,
gestern - nach 5 Tagen - war ab 17 Uhr Richtfest bei Hans und Gisela
Schärff.  Das neue "Fachwerkhaus" auf dem erhaltenen Bruchsteinsockel
mit dem schönen Keller erhält ein Gründach, wird bestens gedämmt, spä-
ter kommt eine Solaranlage. Ökologisch und oekonomisch bestens ge-
plant.   (hrs)

Väter-Kindertag
Der "Vatertag" wurde dieses Jahr im Dorf zum
Familienwandertag durch die nahe Natur rund
ums Dorf mit Päuschen und Fourage-Hänger.
Oma. Opa, Frau und Kinder genossen diesen
herrlichen Frühsommertag. Reiner trug sein

jüngstes Kind als moderner Vater hingebungsvoll
auf der Brust. 

Auf dem Foto die letzte Pause mit einem Ausblick
von der Bank am "Höchsten" auf Schönenbach,
dahinter Seifen und am Horizont Herfen.

Mittag gab es dann an den Eichen am Sportplatz.
Der Dorfgrill wurde angefeuert und es wurde noch
ein schöner Nachmittag.

Nur im Wetterbericht war Regen angesagt wor-
den.

Die Schönenbacher Spatzen können inzwischen nicht nur geeignete
moderne Lieder, sie lernen auch alte Volkslieder. Sie freuen sich bei
entsprechenden Anlässen aufzutreten. Wo sich Gelegenheit ergibt,
kommen sie gerne.

Einfach Carola Fischer anrufen: Tel. 02291-1797

Mitteilung des Friedhofvereins Schönenbach/Wies e.V.

Die Gräber auf unserem Friedhof sind, bis auf wenige Aus-

nahmen, sehr gepflegt.

Leider  wird  es  für  uns  immer  schwieriger  und  teurer  die

Umlagen und Wege in Ordnung zu halten  bzw. vom Un-

kraut  zu  befreien.  Unkrautvernichtungsmittel  sind  immer

schwieriger  zu  erwerben  bzw.  aus  Umweltgründen  auch

nicht sehr effektiv.

Es wäre für uns wünschenswert wenn alle, die ein Grab zu

pflegen haben, auch das Unkraut um den anteilig zugehöri-

gen Weg mit entfernen würden. Es ist sicherlich nicht viel

Arbeit und dem Verein wäre geholfen.

Vielen Dank !                            Heribert Lennarz


